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Tätigkeitsbericht der TuWas – Stiftung für Gemeinsinn für das Jahr 2019 

 

Turnusgemäß standen in 2019 Wahlen bzw. Entsendungen in Vorstand und Beirat der 

TuWas-Stiftung für Gemeinsinn an. Der Vorstand besteht nun aus Dr. Birgit Laubach, die auch 

den Vorsitz führt, Dr. Antonie Nord und Dr. Franziska Brantner, MdB. Die im Frühjahr im Amt 

bestätigte Maritta von Bieberstein Koch-Weser hat Ende 2019 ihren Rückzug aus dem 

Vorstand für das Jahr 2020 angekündigt, hier steht dann in 2020 eine Nachwahl durch den 

Beirat an. Der Beirat besteht aus Armin Krejsa (Vorsitz), Helga Metzner und Prof. Dr. Birgit 

Meyer.  

 

Autoritäre Regierungen beschneiden weltweit die Handlungsspielräume von 

Nichtregierungsorganisationen (NGOs) und Aktivist/innen in ihren Ländern. Insbesondere 

Menschenrechts-, Umwelt- und Frauenorganisationen kämpfen um ihr Überleben. TuWas will 

daher Projekte von unmittelbar existenzgefährdeten NGOs fördern, die zu Frauen- und 

Menschenrechten arbeiten. TuWas kooperiert hier mit den internationalen Büros der Heinrich 

Böll Stiftung, die gewährleisten, dass Spendengelder nur an gemeinnützige Organisationen 

gehen, die örtlich gut verankert und vertrauenswürdig sind.  

Im Jahr 2019 hat TuWas mit der Stiftung Frauen in Europa einen Kooperationsvertrag 

geschlossen. Die Stiftung Frauen in Europa ist eine verbrauchende Stiftung. Die Förderung 

von Projekten und die Verwaltung wird TuWas für die Stiftung Frauen in Europa besorgt – 

hierzu wurde ein Vertrag geschlossen und eine studentische Hilfskraft eingestellt. Denn: 

Gemeinsam können wir noch mehr erreichen. 

Für eigene Projekte standen TuWas 2019 nur etwas über 6.200 Euro zur Verfügung. Damit 

unterstützte TuWas mit 5.000€ das deutsch-arabische Kulturmagazin FANN (arab für Kunst) 

für deren Redaktionsarbeit. Mit den Mitteln der Stiftung Frauen in Europa wurden und werden 

verschiedene kleine und große, auch mehrjährige Projekte im In- und Ausland gefördert, u.a. 

ein Projekt zum Empowerment von Frauen in ländlichen Gebieten in Bosnien-Herzegowina 

(Ermöglichung der aktiven Teilnahme von Frauen an sozialen und wirtschaftlichen Aktivitäten 

zur Förderung des Klimaschutzes, der nachhaltigen Entwicklung und der Anpassung an den 

Klimawandel durch Mentoring für integratives Unternehmertum); ein Frauen-Filmfestival in der 

Türkei, das sein Programm zu Gleichstellungs- und Genderthemen in zahlreichen Orte der 

Türkei anbietet und eine Veranstaltungsreihe zu Europas starken Frauen. 

 

Insgesamt betrugen die Spendeneinnahmen im Berichtsjahr 6.426,89 €. Das Stiftungs-

kapital konnte durch eine weitere Zustiftung über € 400,00 auf jetzt 80850,- € erhöht 

https://www.fann-mag.com/de/


 
 

 
 
 
 

werden. Für die Umsetzung des Stiftungszwecks stehen aktuell etwas über 7 T € zur 

Verfügung.  

 

 

 

 

Dr. Birgit Laubach 

Vorsitzende 


